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Unternehmen und Kommunen erhalten Fördergelder für Bau von Ladesäulen

Ladeinfrastruktur Elektromobilität - mit diesem Programm wird der Ausbau der Ladeinfrastruktur für
Elektrofahrzeuge vom Land Schleswig-Holstein gefördert. Es soll ein bedarfsgerechtes und nutzerfreundliches
Netz an Ladeinfrastruktur initiiert werden, so dass Nutzer von Elektrofahrzeugen überall in Schleswig-Holstein
schnell und unkompliziert nachladen können. Neben der Errichtung von neuen Ladepunkten soll auch der
Ausbau von Ladeinfrastruktur zum Betrieb von Elektrobussen unterstützt werden.

Das neue Förderprogramm zur Ladeinfrastruktur richtet sich an Unternehmen, Initiativen und kommunale
Behörden, die öffentlich zugängliche, aber auch nicht öffentlich zugängliche Ladestationen für E-Autos
installieren wollen. Die Förderung beträgt bis zu 50 Prozent der förderfähigen Ausgaben, maximal jedoch 2
Millionen Euro.

Die Wirtschaftsförderung des Landes - WTSH - ist Ansprechpartnerin für Interessierte und trifft im Auftrag des
Ministeriums für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt, Natur und Digitalisierung des Landes Schleswig-
Holstein für Antragsteller die endgültige Entscheidung über eine Förderung.

WTSH-Ansprechpartnerinnen:

für die Förderung von Ladepunkten
Claudia Aschenbrenner
Administrative Beratung Innovationsförderung
Telefon: +49 431 66 66 6 - 8 41
aschenbrenner@wtsh.de

Katharina Röhl
Administrative Beratung Innovationsförderung
Telefon: +49 431 66 66 6 - 858
roehl@wtsh.de
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für die Förderung von Ladeinfrastruktur-Großprojekten
Lena Schuldt
Fachliche Beratung Innovationsförderung
Telefon: +49 431 66 66 6 - 884
schuldt@wtsh.de

Weitere Information unter
wtsh.de/de/ladeinfrastruktur-fuer-elektrofahrzeuge

mailto:schuldt@wtsh.de

